
Nordrhein-Westfalen

Taskforce für Windenergie

[08.11.2022] Die nordrhein-westfälische Landesregierung will in den kommenden
fünf Jahren 1.000 zusätzliche Windenergieanlagen ermöglichen. Um dieses Ziel
zu erreichen, hat sie jetzt die Einrichtung einer Taskforce beschlossen.

In Nordrhein-Westfalen haben die Staatssekretärinnen und -sekretäre jetzt die Einrichtung einer Taskforce

„Ausbaubeschleunigung Windenergie NRW“ beschlossen. Wie das Ministerium für Wirtschaft, Industrie,

Klimaschutz und Energie mitteilt, soll die Taskforce das Land bei dem Ziel unterstützen, 1.000 zusätzliche

Windenergieanlagen in Nordrhein-Westfalen zu bauen. Zu ihren Aufgaben zähle es, Hemmnisse beim

Windenergieausbau zu identifizieren und Empfehlungen für Maßnahmen vorzulegen. Die Taskforce sei

Teil der Ausbauoffensive Windenergie der Landesregierung. Mit ihrer Einrichtung werde eine wichtige

Maßnahme aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt.

Der Taskforce gehörten die Ministerien für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie (MWIKE), für

Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung (MHKBD), für Umwelt, Naturschutz und Verkehr (MUNV),

für Landwirtschaft und Verbraucherschutz (MLV) sowie die Staatskanzlei an. Die Leitung obliege dem

MWIKE. Drei Arbeitsgruppen befassten sich mit den Aufgabenbereichen Planung/Flächenbereitstellung,

Beschleunigung immissionsschutzrechtlicher Genehmigungsverfahren und Übergreifende

Fragestellungen.

(th)

Stichwörter: Windenergie, NRW


